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Trainiere das richtige Verhalten im Brandfall
Schreibe eine Geschichte zu den Bildern!
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Erklärung und Hinweise für Brandschutzerziehende und Lehrkräfte

• Dieses Arbeitsblatt kann für das Unterrichtsmodul zum Thema „das richtige Verhalten im Brandfall“ genutzt werden. 

• Bevor man das Thema mit Hilfe des Arbeitsblattes vertieft und wiederholt, müssen die Grundlagen erklärt werden. 
Hierzu nutzen Sie die Hinweise in der Handreichung „BE/BA für Schulen“ – Pflichtmodul „Verhalten im Brandfall“.

• Die Bildergeschichte soll das richtige Verhalten im Brandfall in der Wohnung den Schülern aufzeigen.

• Eine mögliche Geschichte zu den Bildern könnte wie folgt lauten:

1. Jan gießt wie jeden Sonntagabend seine Blumen. Nur heute ist irgendetwas anders. Er hört ein ganz lautes 
Geräusch, ein Piepen.

2. Jan geht in Richtung des Gästezimmers, von dort scheint das Piepen zu kommen. Das Piepen ist der 
Rauchmelder. Es brennt im Gästezimmer.

3. Jan ist erschrocken. Das Bügeleisen und das Bügelbrett brennt. Er hatte bevor er die Blumen gegossen hat, 
noch seine Hemden gebügelt. Das macht er immer im Gästezimmer, denn hier hat Jan auch Platz für sein 
Bügelbrett.

4. Jan verlässt schnell das Gästezimmer und schließt die Zimmertür.

5. Er geht in den Wohnungsflur zur Wohnungstür und nimmt noch schnell sein Handy und die Schlüssel mit, 
welche an der Tür liegen.

6. Jan weiß, dass er den Aufzug im Brandfall im Haus nicht benutzen darf, deshalb geht Jan die Treppe herunter.

7. Unten angekommen drückt Jan schnell alle Klingelknöpfe und sagt, dass es im Haus brennt und alle sich in 
Sicherheit bringen sollen.

8. Jan ruft die Feuerwehr. Er wählt 112. Danach beantwortet er alle Fragen von dem Mitarbeiter der 
Feuerwehr. „Mein Bügelbrett im Arbeitszimmer brennt.“, beschreibt Jan. „Das Feuer ist in meiner Wohnung 
in der Schloss Str. 12 in Wasserburg.“ Er legt auf, nachdem der Feuerwehrmann alles aufgenommen hat. Nun 
wartet Jan vor dem Haus auf die Feuerwehr.
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